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Open Source Software (OSS) am 
Verwaltungsarbeitsplatz 
Es wird ernst
Siegfried Fock



• Siegfried Fock

• Zentrale IT Schleswig-Holstein (ZIT-SH)

• Referat für IT-Standardarbeitsplatz und IT-Infrastruktur

• IT-Verantwortlich für die landesweite 
IT-Bürokommunikationsinfrastrukur

Who is Who?
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• Macht es Sinn, sich mit Alternativen zu etablierten 
Bürokommunikationssystemen auseinanderzusetzen?

• Eröffnen neue Versionen die Chance, sich zum Beispiel mit 
Open Source  Komponenten neu aufzustellen?

• Ein praxisnahes Vorhaben wird dazu in der Landesverwaltung 
Schleswig-Holstein auf den Weg gebracht

Worum geht es?
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• Es wird nicht einfach

• Es wird wehtun

• Es ist nicht kostenlos

• Es wird sich einiges ändern

• Ihr Telefon wird über längere Zeit nicht still stehen

Sie möchten jetzt trotzdem bleiben?

Eines gleich vorweg…
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… für alternative Bürokommunikationssysteme

• Herstellerdominanz und Unabhängigkeit

• Unerwünschte oder zumindest kritische Einsatzvorgaben der Hersteller

• Finanzielle Aspekte

• IT-Sicherheit 

• Datenschutz

• Und für SH; es gibt einen Beschluss des Landtages
– so es funktioniert und umsetzbar ist

• Weniger proprietäre Formate und Produkte einsetzen

Motivatoren
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• Telemetriedaten sind „Diagnostikdaten“

• Windows in Kombination mit dem Microsoft Office-Paket sind 
der Quasi-Standard

• Microsoft erfasst systematisch Daten in großem Umfang über 
Word, Excel, PowerPoint und Outlook

• ohne Nutzer darüber zu informieren

• Die Telemetrie-Funktion sendet nicht nur simple 
Informationen

Telemetriedaten
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Wir erheben diese Daten, 

um Ihnen ein besseres 
Nutzungserlebnis 

zu ermöglichen 

Telemetriedaten
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Wo ist das Problem?

• Es gibt keine Möglichkeit einzustellen, welche Daten über Office erfasst und 
gespeichert werden

• Es ist nicht ersichtlich, welche Informationen Microsoft über die Nutzer 
sammelt und speichert 

• Telemetriedaten gelangen außerdem auf US-Server,  so könnten sie auch 
für US-Strafverfolgungsbehörden zugänglich gemacht werden 

• Dieses Vorgehen verstößt gegen die DSGVO (weitere…?)

Telemetriedaten
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Beispiele:

Risiko Microsoft:

• Abzug von Telemetriedaten in Windows und Office (Verstoß gegen DSGVO, …)

• Cloudnutzungszwang

Risiko Huawei

• Autoritäres Regime in CN 

• Zwingende Zusammenarbeit von Konzernen mit Nachrichtendiensten

Telemetriedaten
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• Wirtschaftsspionage: 
Schaden in 2017: 
55 Mrd. € (Quelle: BfV)

• Nachrichtendienstliche Aktivitäten

• Bürger haben einen Anspruch auf den verantwortungsvollen Umgang mit 
ihren Daten

Telemetriedaten
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Wir erheben diese Daten, 

um Ihnen ein besseres 
Nutzungserlebnis 

zu ermöglichen 

Telemetriedaten
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Strategisches Ziel ist die Einführung quelloffener 
IT-Systeme für die Standardinfrastruktur und –
verfahren, soweit es hinsichtlich Funktionalität, IT-
Sicherheit, Datenschutz, Usability und 
Wirtschaftlichkeit  darstellbar ist.

Ziele der IT-Strategie SH
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• Modell eines Verwaltungsarbeitsplatzes mit OSS-Komponenten
– Ist Träger für Fachverfahren bildet die Grundlage eines modernen Verwaltungshandelns 

• Einsatz bzw. Entwicklung von Fachverfahren
– Im Kontext der Softwareentwicklung wird das Ziel einer quelloffenen Entwicklung 

verfolgt. Insbesondere bei der Erstellung von Fachverfahren und Apps

• Rechenzentrumsbetrieb
– Im Rechenzentrumsbetrieb den Einsatz von OSS-Technologien verstärkt zu prüfen und zu 

realisieren

• Freigabe von Ergebnissen
– „Creative Commons Lizenz“ zur Verwendung für Dritte, insbesondere auch mit Blick auf 

bundesweite öffentliche Einrichtungen

Handlungsfelder
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• Microsoft Windows Serversysteme mit Active Directory

• Microsoft Exchange Mailsystem

• Microsoft Windows 10 als Arbeitsplatz

• Microsoft Office als Bürokommunikationslösung

• E-Aktensystem VIS von PDV im landesweiten Einsatz

• Diverse Fachverfahren

Was können wir machen?

• Eine Umstellung kann nur sukzessive erfolgen

Bürokommunikation aktuell
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• Schrittweises Vorgehen beginnend mit dem funktionalen Ansatz des Office 
Paketes

• An möglichst vielen Arbeitsplätzen Microsoft
Office durch ein Alternativprodukt zu ersetzen

• Ergebnisoffen: Pilotierung kann auch ergeben, dass
der Ersatz eines alternativen Office nicht oder nur schwer möglich ist

• Mitnahme der Anwenderinnen und Anwender

• Minimalziel: Das aktuelle Standarddokumentenformat
MS-Office Open XML (docx, xlsx, pptx usw.) durch
OpenDocument Format (odt, ods, odp usw.) ersetzen

Zielsetzung
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• Microsoft Windows Serversysteme mit Active Directory

• Microsoft Exchange Mailsystem

• Installationspaket LibreOffice

• Gruppenrichtlinie für LibreOffice

• Vollständige Kompatibilität der E-Akte

• Installationspaket Thunderbird

• Gruppenrichtlinie für Thunderbird

• Seit Herbst 2018 Pilotsysteme im Test

• Installierbar parallel zu Microsoft-Office-Produkten

Der Prototyp
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LibreOffice woanders…
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MIMO, Frankreichs interministerielle Arbeitsgruppe für freie Software
ca. 500.000 Arbeitsplätze

Verwaltung der spanischen autonomen Region Valencia
ca. 120.000 Arbeitsplätze

Das italienische Verteidigungsministerium
ca. 100.000 Arbeitsplätze / Umstellung auf ODF

Finanzministerium in Taiwan
ca. 24.000 Arbeitsplätze / Umstellung auf ODF

staatliche Universität São Paulo
ca. 10.000 Arbeitsplätze / Umstellung auf Linux



• Zudem gilt es, die Nutzerinnen- und Nutzerakzeptanz zu gewinnen
– welche grundsätzlich zunächst mit den Produkten großer kommerzieller Anbieter 

umfassend konditioniert ist

• Supportstrukturen der Hersteller gegen eigene Kompetenzstellen zu 
ersetzen (in SH bspw. Dataport)

• Plugins, Makros und Co.

• Fachverfahren und der Auswurf von microsoftkompatiblen Dokumenten

• Microsoft Outlook

Herausforderungen
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Fachverfahren
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E-Mail, Kalender & Co.
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E-Mail, Kalender & Co.
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E-Mail, Kalender & Co.
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• Ein Endgerätedesign liegt vor

• Bürokommunikationsprodukte sind ausgewählt

• Ein Prototyp ist erstellt und wird aktuell getestet

• Eine Pilotierung in der Produktionsumgebung steht an

• Die Einbindung von Nutzerinnen und Nutzern ist Bestandteil

Zwischenstand
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• Ausweitung der Pilotierung

• Organisatorisches Regelwerk

• Erstellung Migrationskonzept

• Aufbau Supportstruktur

• Ablösung der Standardspeicherformate von Microsoft-Office zu
Open XML OpenDocument Format

Ausblick
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• Vordringliches Ziel der OSS-Strategie SH ist es, zu mehr 
Herstellerunabhängigkeit, IT-Sicherheit und Datenschutz zu gelangen

• Es ist insbesondere durch öffentliche Stellen nicht hinnehmbar, dass zu 
den hohen Kosten für kommerzielle Software unerwünschte Nebeneffekte 
durch die Hersteller festzustellen sind

• Die Daten der Bürger sind ein vertrauliches und wertvolles Gut. Es ist 
deshalb geboten, einen neuen nachhaltigen Weg im Kontext der IT-
Infrastruktur zu verfolgen

• Mittelfristig sind wirtschaftliche Vorteile absehbar, kurzfristig treten aber 
bereits erhebliche Gewinne an IT-Sicherheit und Datenschutz ein

Fazit
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Eines ist dabei sicher:

• Es wird anders werden als bisher und ein Umdenken ist notwendig 

• Die hohe Integration von kommerziellen Anwendungen, bspw. im Bereich 
der Bürokommunikation, ist eine besondere Herausforderung 

• Allerdings hat z.B. der Einsatz von Apps auf Smartphones gezeigt, dass sich 
Funktionalitäten integraler E-Mailsysteme mit unterschiedlichen Apps 
nutzergerecht abbilden lassen

Fazit
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Kontakt:

Siegfried Fock
Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 

Umwelt, Natur und Digitalisierung

Niemannsweg 220

24106 Kiel

siegfried.fock@melund.landsh.de

Fragen/Diskussion
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